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XIII. Gesetzgebungsperiode 

DER BUNDESMINISTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE \'lien, am 7. 9. 1'973 

Zlo 17.267-Präs.G/73 

Parlamentarische Anfrage 1451/J der 
Abgeordneten Dro Kaufmann, Uro Pelikan, 
Dr. Schwimmer und Genossen; 
betreffend Beiräte p Kommissionen 
und Projektgruppen. 

An den 
Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 

~ar~amel1t 

In Beantwortung der schriftlichen Anfrage Nr. 1451/J, die die 
Abgeordneten Dro Kaufmann, Dr. Pelikan, Dr. Schwimmer und 
Genossen am 11. Juli 1973 an mich richteten, beehre ich mich, 
folgendes mitzuteilen: 

ad 1.) ilWelche der von Ihnen in der Anfragebeant .... ,ortu..'11g aus 
dem Jahre 1972 angeführten Projektgruppen, Beiräte une. 
Kommissionen ~rorden seither aufgelöst 

t a) wegen Abschluß der ihnen zugedachten Arbeiten? 
b) aus \'/elc11en sonstigen Gründen?" 

. Die Vorbereitungskommission für die Verhandlungen mit den 
EG hat ihre Arbeiten erfüllt und mit 22. Juli 1972, dem Datum 
der Unterzeichnung der Verträge mit den EG, zu bestehen auf­
gehört. 
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Blatt 2 

Die Arbeitsgruppen ,trpatentfö!§eru.l'19-:" und ~'Innc'yation~-:: 

f.örd..e.r.u.t1i~1 deren Tätigkeit in der Schaffung des Ver­
eines "Arbeitsgemeinschaft für Patentförderung tl bestand, 

ltiU.rden mit der Anmeldu.'1g des Vereines am 23a Ju.li 1973 

bei der zuständigen Vereinsbehörde aufgelöst., 

Die Beratungsgruppe IIFremdenverkehrsstatistik" hat zwischen­

zeitlich ihr'e Tätigkeit erfolgreich beendet und wurde aufge­

löst. Ihre· Mi twirkllDg bei der Vorbereitung der Fremdenver." 

kehrsstatistik-Verordnung 1973)) BGBI aNl"o 73/1973, die am 

1.Mai 1973 in Kraft getreten ist 1 hat sich als wertvoll er­
\lviesen., 

.,"'i' 
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Blatt 3 

ad 2.1 rtzu welchen Ergebnissen führten die Arbeiten der von 
Ihnen damals angeführten Projektgruppen, Kommissionen 
und Be irä te? " . 

Die Vorbereitungskommission für die Verhandlungen mit den EG 
lieferte die Unterlagen ~~d Entschei~ungsgrundlagen zur 
J?ührung der Verhandlungen mit den EG'j' die u"a .. in folgenden 
Staatsverträgen und Gesetze,n ihren Niederschlag f'anden; 

Interimsabkommen z"rischen der Republik Österreich und 
der Ei.1G, BGBl .. Nr .. 357/1972 

Interimsabkommen zvlischen der Republik Österreich und 
den Nitgliedstaaten der EG für Kohle und Stahl, 
BGBl. Nr. 358/1972 

Bundesgesetz, mit dem das Ausgleichsabgabegesetz 
geändert wird, BGBl. Nr. 359/1972 

InterimsabkoIn.l!len-Durchführungsgesetz, BGBl. Nr. 360/1972 

Abkommen zwischen der Republik Österreich und der EWG, 
BGBl. Nr. 466/1972 

Abkommen zwischen der Republik Österreich einerseits 
und oden Hitgliedstaaten der EG für Kohle und Stahl und 
derEG für Kohle und Stahl andererseits, BGBI. Nr. 467/1972 

EG-Abkommen-Durchführungsgesetz, BGBl. Nr. 468/1972 

Die Arbeiten des Konsumentenpolitischen Beirates und dessen 
nachstehend angeführten Ausschüsse führten zu folgenden Er­
gebnissen: 

Deklarationsausschuß: 

E~wurden die Entwürfe für die Produktdeklaration Geschirr­
spüler, Staubsauger, Bestrahlungsgeräte, Kühlschränke, 
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Blatt 4 

BUgeleiseu y TiefkU.hlgeräte und nicht textile Bodenbeläge 

erarbei tet. Außerdem \'IllI'den die Grundlagen für eine Schuh­

ker~zeichnungsverordn~L~g ausgearbeiteto 

'i'lettbevier-bsausschuß ~ ... - -. ... --

Die Ständige Kommission für Reisebürofragen behandelt 

laufend Beschvlerden V01'l der Konsumentenseite und be­

schäftigt sich außerdem derzeit mit der Anwendungsmögl~ch­

kei t der Schi,'ledischen VDH-Norm für die österreichische 

Reiseprospektgestaltungo Eine weitere Arbeitsgruppe des 

Wettbewerbsausschusses ist derzeit clami t befaßt p Höglich­

kei ten für einen f2jj:Bren 'dettbe'<Terb zu su.chen~ 

Herausgabe von Informationsbriefen an '~lerbung-t;reibende, 

il: denen l1ißstä:'1de auf2"ezeL;,t \'lcrdeno In der Praxis 
'-' ~ 

vlerbungtrei benden akzeptiert '1/'lerden. Bemerkens\'lertester 

Erfolg der bisherigen Tätigkeit~ Einstellung der Nikotin­

werhu.ng in Rundfunk und Fernsehen ab 1 0 Juli 1973 U11d 

Selbstbeschrän...1c'illlg der Alkohol\,rerbung sOvlie Hikotin\'rerbung 

ebenfalls ab i .. Juli 19730 

!2l1sumente:n.schutzausschuß: 

Der Ausschuß hat mit der Herausgabe der Konsumenten-

fibel seine A!.'bei t beendeto Die Fibel \>n,l.rde vom Handeslministerium: 

i~ einer Auflage von 200 0 000 Stüok hergestellt und kostenlos 

Interessenten zur Verfügung gestellt 0 Die Nachfrage \'lar derart 

groß p daß die Auflage bereits vergriffen ist", Von verschiedenen 

Stellen f insbesondere Schulbehörden finanziert, ist daher mittler­

\'leile eine Neuauflage im Au.smaß von 750000 StUck erschienen. 
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Blat.t .. 5 

Der Ausschuß ist damit beschäftigt g eine Studie über 
internationale Vorbilder einer Beschvlerde-bz\" 0 einer 
Schlichtungsstelle zu erarbeiten. Außerdem befaßte sich 
der Ausschuß mit dem Verordnungsent~~f über die Er­
sichtlichmachung des Preises in bezug auf bestimmte 
Gewichts- und I1engeneinhei ten. Es \vurde der \'laren-
kor"o festgelegt und die Ausnahmebestiml11ungen. 

Ausschuß J·1.2..be1 ul2,d \'Jo.tn2El. 

~s wurde die Schaffung eines Staatspreises für r1öbel be­
schlossen, der am 5. März 1973 erstmals verliehen wurde. 
Eine Arbeitsgruppe ist außerdem oit der Erst~ll:ung von 
einheitlichen Verkaufs- und Lieferbedingungen für alle 

-
jene Vertriebsarten beschäftigt, die sich mit dem Ver-
kauf von Nöbeln an Letztverbraucher befass.en" 

Die Grundlagen für eine Reihenmessung für Herren- und 
K .. '1.abcnoberbekleidung sind erarbeitet \llOrden und die 
I'Iessung in Auftrag gegeben. 

An Arbeiten des Kraftfahrbeirates ergaben sich die Be­
gutachtung der Regierungsvorlage des Ent~~rfes einer 
Novelle zu.m Kraftfahrgesetz 1967, der Entwürfe von 
drei Novellen zur Kraftfahrgesetz;Durchführungsverordnung 
1967 sowie die Begutachtung der Ent\'riirfe von Z'dei Ver­
Qrdnungen betreffend die lif:eufestlegung der Kraftfahrzeug­
Haftpflichtversichervngsprämien. 

Die in der letzten Atifragebeantwortung angeführte 
11 Zentrale Arb$=!i tsgruppe für die Beratung von I·1aß-. 
nah~en zur wei~eren Verbesserung der Lehrlipf~ 
bildUTIZIt und die von hier bis jetzt eingesetzten 
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Arbe i tsausschüsse (Unterkommissionen f'iir Basisaus­
bildung El"ektrolehrberufe v für Basisausbildung 
kaufmännischer Lehrberufe und für Lehrpläne der 
Berufsschulen) haben zwischenzeitlich die Beratungen 
unter teih-reiser Beiziehung von Experten fortgesetzto 
Hiebei konnten die ersten gemeinsamen Vorstellungen 
über die Gestaltung einer nasisausbildung für die 
Elektrolehrberufe sovlie über die Erzielung eines 
Grundausbildungseffektes durch Neugestaltung des 
kaufmännischen Berufsschulunterrichtes erarbeitet 
''lerdeno 

Dem UBeirat nach dem Ge\·rerbestrukt!fFv~rbess~FJl..-l1gs­

kesetz" lagen sei t Beginn des Gewer"best.:!?ukturver­
besserungsgesetzes 232 Sonderfälle" in 21 Sitzlillgen 
zur Begutacht'tmg vor bz'w 0 wurden der Bürgschaftsfonds 
Gesellschaft m.boH" zur entsprechenden Erledigung 
vorgeschlagen" Der Beirat wurde dreimal zu der 
Abänderung dBr Richtlinien (zuletzt im Juni 1973): 

Blatt 6 

die vom Bundesminister für Handel y Ge''lerbe und Inctustrie 
laut" Gesetz herauszugeben sind ~ gehört bZ\-I" herangezogen. 

Die Arbei tsergebnissed.er ~r~) tsp;runpe land\'lirtschaft­
licher Verarbeitungserzeug-nisse ll dienten im Bereich des 
Exportes und Importes landwirtschaftlicher Verarbeitungs­
erzeugnisse in die EG als Basis für die österreichische 
Verhandlungsdelegation in Brüssel beim Abschluß des 
E\'lG Vertrages 0 Die Arbeiten der o"a o Arbeitsgruppe führten 
ferner zur lTovellierung des Ausgleichsabgabegesetzes 
(BGB1" Nro 359/72)0 

Das Kuratorium des Österreichischen Fremdenverkehrs ist 
.... .. .. -

eine lose, autonome Arbeitsgemeinschaft, welche wohl auch 
vom Bundesministeriurn für Handel,Gewerbe und Industrie als 
Beirat herangezogen werden kanno Eine solche Heranziehung 
ist jedoch bisher nicht erfolgt .. 

1431/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)6 von 35

www.parlament.gv.at



Blatt 7 

Eine Untergruppe der im Jahre 1971 im Handelsministerium 
eingesetzten Arbeitsgruppe "Bundesweite Finanzierungsein­
richtungen'für die Industriell, die die Teilkoordination der 
Finanzierungseinrichtungen cluf dem Gebiet der Industriepolitik 
besorgt, hat ein 'einheitliches "Schema eines Kreditantrages 
bZ,.I. Antrages auf Übernah-ne einer Bürgschaft für Investitionen 
bZ'l:l. Investi tionskredi te im Bereich der Industrie (ein­
schließlich Gewerbe) und des Handels 11 ausgearbeitet. 

Dieses Einheitsformular, das nunmehr -von der Arbeitsgruppe 
genel1ffiigt wurde, wird bei der Antragstellung an den ERP-Fonds, 
den BE-Fonds: die Österro Kommunalkredit AG sowie die Österr. 
Investi tionskredi t AG ver,.,endet werden und soll den Förderungs­
"rerbern die AntragsteIlung erleichtern. Diesem Schritt, der 
als eine Serviceleistung für die \'/irtschaft anzusehen ist, 
ging bereits vor längerer Zeit eine Vereinheitlichung der 
Definition der Kennziffern für die Bilanzanalyse voraus, die 
zu einer erleichterten u.."1d daher beschleUJ."1.igten Bearbei :tung 
der Kreditanträge bzw. der p~"1.träge auf Bürgschaftsübernahme 
durch die Finanzierungseinrichtu~gen beigetragen hat. Das 
Bundeskanzlera.mt wird prüfen, in\'liefern für EHP-Ni ttel-Kredi te 
ein' gekU.rztes Ein,reichungsformular eingeffu'"lrt "'lerden könnte. 

viei ters vrurde in der Sitzung der Arbeitsgruppe beschlossen, .noch 
im Herbst d.J. die gemeinsam vom HandelsministeriUJ."1l. und der 
Bundes'\'lirtschaftskar::uner herausgegebenen Broschi.i.re I1Sonclerkredi te 
und Garantien lf , in der sämtliche bundemveite Förderungsein­
richtp..ngel1 fi.i.r die Industrie dargestell t "lGrden. neu aufzulegen .. 
Diese Broschüre steht über Anforderung den Interessenten 
kostenlos zur Verfügung. 

Bei der "Arbeitsgemeinschaft Österr. Hanagementinstitutionen" 
als auch beIm flInterministeriellen Beamtenausschuß" handelt 
es sich um Dauereinrichtungen" Eine schematische Beantidortung 
dieses Punktes erscheint daher nicht möglich. Im übrigen 
darf auf die letzten parlamentarischen ,A ... YJ.fragebeant't.;lo!:'tungen 
veruiesen \'lerden. 
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'Blatt 8 

Dem Außenhandelsbeirat gemäß § 14 des Außenhandelsgesetzes 

1968)1 BGBl e "lIro 324 sind gemäß § 14 Abso 1 des Außenhandels­

gesetzes alle grundsätzlichen Angelegenheiten des vlaren­

verkehrs über dem Zollausland und alle bevlilligungspflichtigel1. 

Einfuhrgescbäfte rui t einem Vlaren\'lert über 200.,000 S zur 

Begutachtung vorzulegenc Unter dem Titel d.er grundsätzlichen 

.Angelegenhei ten des \1arenverkehrs \'rurden beim Beirat ins­

besondere Verorlli~1L~gen nach dem' Außenhandelsgesetz zur Be­
gutachtung übermittelto 

Der Beirat auf Grund der §§ 31 ff des ~~tidumpinggese~~~ß 
1971 9 EGEl.. irr 0 384 ~ übt das Eegutach tungsre eh t . von Naßnarliuen 

nach dem Antidumpinggesetz~ ,,·rie der EinführUllg von Anti­

dumping- und Ausgleic.11szöllen aus o 

Das gleiche Gremhun. wird gemäß § 3 des Anti-rlarktstör'tmgs­

gese"Gzes~ BGBloNr .. 393/1971, tätig .. Der' .;.Beirat '!laI' im Rahmen 

des At'1ti-Narktstörunasgese.tzes im Berichtszeitraum am 

Zustandekommen m'leier Richtnreisverordnv21gon be"i;siligt. 

(.Amtsblatt zur "\{iener Zei tung ~\rom 31 .. August 1972 und 31 .. 
Augu.st· 1973) 0 

Der '~.rbei tskreis fÜr 'vTirtschaftliche Uill\1el t1)ol~ tiklt befaßte 

sich mit folgenden Problemen: 

Erste). i 'tmg eines S02-Emissionskatasters, der zu.nächst 

die Emissionen sämtlicher Großemitte:nten aus dem Bereich 

der &ewerblichen vlirtschaft erfaßt. (:l!;rst jüngst \'rurde 802 

von der OBeD als der ge~ährlichste Luft"tlerunreiniger fest­

gestellt, woraus sich die Bedeutung dieser Arbeiten ergibt~) 

Zum ~.o.1?Jem der .Al tölbeseitigu..l1g i',-urden Erne1Jungen über 

den tatsächlichen Anfall 80\'11e Vorbereitungen zu einer 

gesetzlichen Regellmg eingeleiteta 

Der Au:fb2.U einer ;oo)c:muen:tp,tioT1:: der ökonomisch-teüJ:1...nologische:n 
mI-Probleme hat bereits 11.lJlfnngreiches H2:terj.cü eJ.'bracht o 
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. Blatt 9 

Problematik des Sondermülls, zu dessen "Recycling" erste 

praktische Versuche durch Einrichtung von ItAbfallbörsen11 in 

zwei Bundesländern angelaufen sind. 

"lei ters befaßte sich der Arbeitskreis mit der Problematilc 

der Beseitigung von Autowracks und der Phosph~te in den 

Ylaschrni tteln, vielehe Probleme \virksamer Abhilfemaßnahmen be­

dürfen • 

. Der "Beirat für den gevlerblichen Rechtsschutz" befaßte sich 
\'liederhol t mit der im Herbst d.J. in Hünchen stattfindenden 

Diplomatischen Konferenz über die Einführung eines Europ. 
PatenterteilungsverfahrenstL"tld \'lirkte an den diesbezüglichen 

Vorarbeiten des ho o ~essorts maßgebend mit. 

V/eiters wurden im genannten Beirat die Voraussetzungen für 

eine. von der österreichischen Vlirtschaft als äußerst 

'vtünschenswert bezeichnete Ausklmftserteilung über den 

neuesten Stand der Tecl~ik (ko~llerzielle Recherche) durch 

das Österr. Patentamt geprüft und ein Entwurf der dem 
Parlamemt als Regierungsvorlage bereits übermittelten Novelle 

zum Patentgesetz 1970 ausgearbeitet. 
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,Blatt 10 

ad 3,,) U\'ielche Verwertung erfuhren die Arbeitsergebnisse der von 

Ihnen' angeführtexl. Projektgruppen~ KOIDIJ.issionen und Beiräte 

a) Im Hinblick auf ihre Gesetzesarbeit? 

b) Im Hinblick auf ihre Budgetgestal tUJ.'1g 1973 - 1974 ?ll 

Von den angeführten Beiräten 9 Kommissionen etc~ haben nur 

folgende auf die Gesetzesarbeit bzwo Budgetgestaltung 

A uS\'lir ln:tngen ~ 

Die Ärbeiten der Ausschüsse des Konsumenten'Politischen _;e= ;\IL~ 

Beirates erfuhren in Hinblick auf die Gesetzesarbeit 

des Bundesministeriums für Handels Gewerbe und Industrie 

nachstehende Ver\Vertung~ 

BGElo Uro 74/1973 
44/1973 

00.0 0' 
" C) " Q " 

Waschmittelverordnung 

Pro(1)ktdekl~,:n~a tion 11 11 

11 54/1972 

11 iI 187/1972 

175/1973 

0"· 0 o Q 0 0 o C) 0 

Q 0 Q o 0 

o Q 0 0 o <> 0 

o e 000 • 0 

"r" • m"k d ""-!-AaSSeT,en- .t:o:t2lJan gera ve 
fl'oduJctd.eklaration 
ParrlfernS8f.1.geräte 

" e Produktdeklaration 

" 0 

-"I ~~ ~ T:1 fl "' • ..:-
h.u..YlG..l: lli"'lK-.r.,mp.Langsgera l.e 

Produktdeklaration 
Geschirrspülmaschine 

Verordnv.ng über die Kelli""lZeichnung verpackter IJebensmi ttel, 

Verordnung über die Ersichtlicr...machung des Prei.ses je 

Mengen- oder Ge\'lichtsei:nhei to 

Die Arpei tsergebnisse des BeiEates "GelVej~blicher Recht.~sch.E.t.~!~ 

erfuhren nachstehende Veriver"tung: 

Novelle zum Patentgesetz 1970 \ro.rde als Regierungsvorlage 

dem Parlament übermittelt. 

Die Arbeiten der "Arbei tsgruppe land\1irtschaftlicher Ver-
----=---~~~----. __ .. _,,---=--------=--

~.bei,tunf.serzeugnisselJ führten zur Novellierung eles Aus­

gleichsabgabegesetzes-(BGBlo Nr, 359/72)0 

Die Arbeiten der Beratun2:sc;ru'Ppe "Fl'.'emdenverkehrsstatÜ:;,:'dk" fü.hrten _ _ .... ;;"..:) .- , ........ ,-,----._--,----
zur Fremdenverkehrsstatistik-Verordnu:rw 1973, DGB1.Nr. '1'5/1973. 
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Blatt 11 

Die 'Arbeiten des "Kraftfahrbeirates" erfuhren in Hinblick 
auf die Gesetzesarbeit des Bundesministeriums für Handel, 
Gewerbe und Industrie nachstehende Venlertuhg: 

KFG-Hovelle 1971 vom 8.7.1971,BGBl. Ur. 285, Novellen 
zur Kraftfahrgesetz-Du.rchführungsverordnung 1967 vom 
16.901971, EGEl.Ur. 376, vom 28.4.1972, EGEl. Ur. 177, 
und vom 26.7.1972, BGBl. Nr. 356, Verordnungen des 
Bundesministers für Finanzen (Kraftfahrzeug-Haftpflicht­
versicherung) vom 18.6.1971, BGBl.Ur. 226, une. vom 
29.7 .. 1972, BGBl. Ur. 320. 

Im Hinblick auf Umfang und Sch''lierigkei t des Aüi'gabenbereiches 
der "Zentralen Arbei tsgrunpe fUrdie Beratung von Haßl1ahme~l 
zur ''leiteren Verbesserung der Lehlirigsausbild1Ll1g ll u...""ld die 
oftmals gegebenen unterschiedlichen Auffassungen zu einzelnen 
Fragen sind die bisherigen Beratungsergebnisse jedenfalls 
noch nicht sov,ei t gediehen, daß sie eine Verwertung erf~r...ren 

konnten. Dies gilt insbesondere auch hinsichtlich der Be­
mühungen um ein~ zweckentsprechende BerufsforschD~g. 

pie' Vorb,ereitungskommission für die Verhandlun~en mit den EG 
lieferte die Unterlagen und Entscheidungsgrundlagen' zur 
Führung der Verhandlungen mit den EG, die u.a" in folgenden 
Staatsverträgen und Gesetzen ihren Niedersclüag fanden: 

4 

Interimsabkommen z'vlischen der Republik Österreich und 
der E\'1G, BGBl. lIr. 357/1972 

Interimsabkommen z\'lischen der Republik Österreich und 
den IvIi tgliedstaaten der EG für Kohle und Stahl, EGBI. N"r. 
358/1972 

Bundesgesetz, mit dem das Ausgleichsabgabegesetz geändert 
\'>lird, BGBl. Ur. 359/1972 

Interimsabkommen-Dltrchführungsgesetz, BGBI.Nr. 360/72 

Abko~men zwischen der Republik Österreich und der 
EIVG, BGEI. Nr. 466/1972 
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Blatt 12 

Abkommen z\'lischen der Republik Österreich einersei ts 

und den Hitgliedstaaten der EG i'ür Kohle und Stahl und 

der EG für Kohle und Stahl andererseits, :EGEl. Ur" 467/1972 

EG--Abkormnen-Dur chführungs ge se tz , BG:i3l .. Nr. 468/1972 

Der ttAnti-Harktstörungsbeirat ft war im Rahmen des P..nti-Harkt­

störl.mgsgesetzes im Berichtszeitraum am ZustandekolThu:en ziHeier 

Richtpreisverordnungen beteiligt (.Amtsbla tt zur 1'liener Zeitung 

vom 31 Q August 1972 und 31 0 August 1973)0 

I~ Übrigen darf auf die Be an nvortung der Frage. Nr" 7 0) ver­

wiesen vverden .. 
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:i31att13 

,äd 4 .. } n''lelcheBeiräte p Projektgruppen, Kommissionen, Kon-' 
ferenzen, Ausschüsse und sonstige Arbeitsgruppen be­
stehen in oder bei Ihrem Ministerium oder wurden seit 
der letzten Anfragebeantwortung errichtet, an denen 
auch Experten, 'Ylissenschaftler oder sonstige Personen 
von außerbalb Ihres Ressorts mitarbeiten?" 

An nachstehend angeführten Beiräten, Arbeitskreisen, Aus­
schüssen etca arbeiten Experten 9 Wissenschaftler oder sonstige 
Personen von außerhalb meines Ressorts mit: 
Konsumentenpolitischer Beirat Uo.'1d dessen Ausschüsse 
Arbeitsgemeinschaft österreichischer Hanagement-Institutionel1 

, Arbei tskreis für "iirtschaftliche Umwel tpoli tik . 
Arbei tskreis "Bu..'YldeS\V'ei te Finanzierungseinrichtu...'I1.gen für die 

Industriell 
. Yu-aftfahrbeira t 
Außenhanclelsbeirat 
Antidumpingbeirat und AntimarktstörtUlgsbeirat 
Arbei tsgrUIJpe zur innerösterreichischen Lösung der Probleme 

landwirtschaftlicher Verarbeitungserzeugnisse 
Zentrale Arbeitsgruppe für die Beratune von Irjaßnahmc.n zur 

weiteren Verbesserung der Lehrlingsausbildung 
Kuratorium des Österreichischen Fremdenverkehrs 
Beirat für den gewerblichen Rechtsschutz 
Beirat nach dem Gevlerbestrukturverbesserungsgesetz 
Arbei tsausschuß für wirtschaftliche Landesvert'eidigung 
Beirat zur Förderung der ZuckerverVlertung und der Stärke-

förderung 
Interministerieller Beamtenausschuß für Investcrem'!erbung 
Arbeitsgruppe zur Vorbereitung eines En~~fes für ein 

EGKS-Abkommen .... Durchführungsgesetz 

1431/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 13 von 35

www.parlament.gv.at



Blatt 14 

ad 50) "llit ,'!elchen Aufgaben sind diese Beiräte~ USl"o betraut ?" 

Bezüglich der Aufgaben nachstehender Beiräte US'." .. darf auf 

die parlementarischen Anfragebeantuortungen vom 160 August 1971, 
Zlo 16 0 831-Präs o A/71 9 bzvl o vom 5 0 8 Q 1972 1 Zl .. 17 0 256-Präs .. G/72 
veri,'liesen V!erden~ 

Konsumenteu]?olitischer Beirat und dessen Ausschüsse; 

Interministerieller Beamtenausschuß fÜT Investorenberatung; 

Arbei tslcreis für wirtschaftliche U;::n'lel tpoli tik; 

Arbeitskreis Außenhandel; 

,Arpeitslcreis zur Koordinierung der Industriepolitik 

(Arbeitskreis Bunde Si·le i te Fina..l1zierungseinrichttmg ~ für die 

Industrie); 

~Außenhandelsbeirat; 

An tidu.rnpingbe i:ra t; 

Kraftfalrcbeira t; 

Arbei tsgemeinschaf-t Österreichischer I'hnagement-Insti tutionen; 

Arbeitskreis landwirtschaftlicher Verarbei-'cserzeug:'1isse; 

Zentrale Arbei tsgrl1l)pe für die Beratung von I,laßnal1.TJen zur 
'.J... V- - ., L' I' 1'~-' i."e~ lteren erDesser-u.ng aer enr .1.ngsaus DlHHmg; 

Kuratorium des Österreichischen Fremdenverkehrs; 

Beirat für den ge'l,.verblichen Rechtsschutz; 

Beirat nach dem Ge'tlerbestrukturverbesse:rungsgesetz; 

Arbeitsausschuß für wirtschaftliche LandesV'erteidigung; 

Aufgru..'1d des Zuckerförcieru..'1gsgesetzes (EG31"ITro 4·94/72) itlUrde 
! 

im hO e Ressort eÜ1 Bei!_'a,t. eingerichtet, dessen Tätigl::ei t sich 

auf die Beratlmg des Bu..l1desministers für Handel, Gev'Terbe 

und Industrie in grundsätzlichen Fragender ~Ö;~eI~!~ der 
, Zuckeyver.,rertwl0 und del" StärkeiörderuJ:]2;. erstreckt .. 

Der l\_,rbe,i tsp;ru12]Je .. zur Vorbe:r,:ei ty .. :ng eines 
ein EGKS-AbkoIlllnen -DurchtLlhru.n[tsge.setz oblag die Voroerei tung 

des Enth"1.1rfes eines EGKS-Abkommen-])urchführungsgesetzes und der 

entsprechenden Durchfüh.'t'1.mgsverordnung .. 
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f31att 15 

Die im Vorjahr angefühL'te Arbeitsgruppe landwirtschaftliche 
Verarbeituns;"serzeugnisse wurde nicht aufgelöst, Nach Ab-:­
schluß der Arbeiten im Zusammenhang mit der Novelle zum 
Ausgleichsabgabegesetz befaßte sich diese Arbeitsgruppe 
mit Fragen der Obst- und Gemüsekonserven im Zusammenhang 
mit der bevorstehenden Obstliberalisierungo 
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Blatt 16 

ad 60) n"Vlelches Timing wurde diesen Gruppen hinsichtlich 

ihres Arbeitsablaufes vorgegeben bzw 0 ,.,elches 

Timing haben sich d.iese Gruppen selbst gesetzt?lt 

Der IlKon.sU;ß1entenp 0 J,J tische eeira t'~ seine Ausschüsse und deren 

Arbeitsgruppen waren bei allen Projekten bestrebt, diese zum 

ehestmöglicJ;1en Zeitpunkt zu erledigeno 

Das Timing der HArbeitsgemeinschaft österro Nanagement­

lE-sttE-!-.iiqn,enff, "''lelche als Dauereinrichtung gedacht ist 

und eigene Rechtspersönlichkeit besitzt 9 hängt vom Ar­

oeitsanfall abo 

Die Arbeitsgruppe des e.teeJj;slIT,eis~-2llng.q.swei te Finan­

z;ierungseinrichtunp;en fiir d,j;,e Industr,ie" wird' nach Bedarf 

zu den Sitzungen einberufeno 

~~~!uf:yer-be.sseru~1gsgese"~ sOl·rr1.e Cl.es tI!r:jiic1u.p}l2i;p.gbei­
~te.sli ergj.bt. si.eh aus den jeweils i.,:m j{a1J.me.n des Y.,raftfahr­

gesetzes bZ\I{Q des Antidumpinggesetzes vorgesehenen Aufga­
ben bz'\'l. Maßnahmen .. Der "Außenhande1sbeira t ll 1:0TIh'1lt seinen ge-~ __ ---....r:r:=I __ _ 

setzlich festgelegten Aufgaben in wöchentlichen SitztUlgen 
nache 

Die lT;1!be,i t=sJP.'lmpe zur,,1P..§':.~.~g der _~"ble}lle lal};1}'lirtschaft.::. 
li~lle.r Verarbeitl~ngserzeJYiJ\Üs§~5i! tritt unter Badachtnar .... rae 

der anf<;tllenden Probleme zusammen 0 

Di e t! ~l].j;l',a,l e A:rp~l"S?1)!?_wf~i.:u1 i ~LJ2?.:l:~",~yon Hg . ..;l3papmen 

z,ux w.E2l.::t~n= ,Ve.I'be~s erunf.L.9:er LeJ.g.;lingsal~§j)i lc1unßeli1 vlird 
im Hinblick auf Art uncl Umfang (leI' zu boratellden Haß­
nahmen die bez'Uglichen Beratungen J.l1 abselibarer Zeit nicht 

abschließen können" 
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. Blatt 17 

Däs "Kuratorium (les österreichischen Fremdenverkehrstt stell t 

ein8 1938 Arbei t8Gemeinccho.ft . dar und 'vird je nach Bedarf zu 

Sitzungen einberufeno 

Der"Beirat für den Ge\1erblichen Rechtsschutzllist als Dauer­

einrichtung gec1.2..cht; die Sitzungstermine hlinc;en U.8.. vom Termin 

internationaler Konferenzen auf dem Gebiete des gewerblichen 

Rechtsschutzes abo 

Beim I!Interministeriellen Eeamtenausschu,ß fÜr Investoren,·.rerbung" 

besteht kein festes Timing 9 vielmehr r..ängt das ':lirksamwerden 
des Ausschusses von den je\veiligen Gegebenheiten und Erfordernissen 

abo 

Die Arbeit der 11 Arbe.i tsgruppe zur Vorber.ei tlUlg, ce.i].1.e,s. ~.n:t:::nrf.~~f2. 
fUr ein EGKS-Abkornrnen-Durchführtm.zsgesetz ll ':lar mit dem Ziel = _ I _~ .. hC~?_ 

der rechtzeitigen Einbrlngung einer P .. egiert1.ngsvorl$.ge für die 

FJ..i.i.hjahrssaisol1 1973 terminisiert und führte zu.rl. ·EGKS-AbkOlU.mel1-

Durchführungsgesetz EGBl" Nr. 332/1973 .. Die DurchfUhrtLYlgsver­

ordnung ist im Bn"t\ .. rurf fertiggestell t~ 

Beim l~ej:!,a.! zu:r:: 1@"Y',Sier:U:"2g der Zuckerver',ve...E:SuYl,g und der Stär=. 
keföFderun~" besteht kein besonderes Timin.g, da sich der Beira.t 

mit laufenden administrativen Fragen befaßt", 

Die Si tzv.ngen des "Arbei tsaussc1!.usses fUr_
w
\lirtschaftlj.che Laucles­

yerteitligtL'1g ll ""lerden fall1,'leise einberufen.. Hiezu kommen nochdiE~ 

Sitzungen von insgesamt sieben Arbeitsgruppen~ die der Arbeits­

ausschuß bei seiner Konstituierullg am 6 0 Juni 1962 zur Be­

arbeitung der verschiedenen Sachgebiete ins Leben gerufen hat. 

Die jährliche Anzahl der Sitzungen v.Je·chsel t naturgemäß ent­

sprechend den anstehenden SCh1:1erpunktaufgaben" Einschließlich 

d.er Arbei tsgr1.1ppen ist der Arbeitsausschuß bisher jährlich 

bis zu 8 mal zusammengetreten .. 

Der "Arbei tskreis fUr i'lirtscmf'tliche Um1:lelt-r:iolitilcll tritt • ." ••• c~ ___ 

fallweise zusammen und wurde bisher 2 mal einberufen, um be-

stimmte SclwJerpw'1ktvorhaben festzulegen .. 
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Blatt 18 , 

ad 70), tI\'lelcher Budgetrahmen steht diesen Gruppen für ihre 

Arbe i t zur Verfügung bz'V/o mit li/eIcher Kosten-

höhe vlU.rden sie veranschlagt ?" 

Für den Aufgabenkreis ttHanagement-Development ll sind für das 

JCl_hr 1973 S 5000000~-- bereitgestellto Bisher sind r..ievon 

S 65 .. 000,-- für die Neuauflage d:r im Vorja.1rr' erstmalig von 

gegenständlicher Arbeitsgemeinschaft ausgearbeiteten Bro­

schüre IINanagement-Ausbildung in Österreich" vorgeseheno 

Diese Broschüre stellt eine Übersicht der in Österreich ange­

botenen einschlägigen Ausbildungsveranstaltungen dar, die zu 

einer besseren Harkttransparenz für d.ie \1irtschaft führ eIl. 
soll ... 

Zur finanziellen Bedeckung der im Ge"\'mr'bestrukturverbessertmgs-
.J • ~T f:j 1 ... ... ,.,.. ~1' .J...t" ~ • d gese \;Z vorgesenenen l"lal~l1a 1Iilen s Gehen Janr..t.j.Cl1 l' ~.\" eL.l.Yl er 

Höhe von insgesamt 5 von Hundert der Bin::'lahmen aus der Bu,..'11cles­

g8\'lerbesteuer des dem je',reiligen Finanzj2Jrr ZI.!ci tvor8,ngegangenen 

Finanzjahres zur Yerfügu.l1.g" Dies 'bedeutet, daß im Jahre 1973 
für die Förderung nach dem GewerbestruJcturverbesserungsgesetz 

S 147,456 .. 000,-- zur Verfügung stehen .. 

Für die Arbeiten aller übrigen Gruppen sina. Budgetrni ttel nicht 

besoncle::rs festgehalten o 

1431/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)18 von 35

www.parlament.gv.at



Blatt 19 

einer de:r angeführten Projektgruppen, Beiräte, 
KOIT1."Ilissionen, Konferenzen, Ausschüsse und sonstigen 
Arbeitsgruppen mitarbeiten oder seit Jänner 1972 
mitgearbeitet haben, ohne Beamte Ihres Ressorts 
zu sein?" 

Kons~entenpolitischer Bei~at lti~d dessen Ausschüsse: 

D· 1 - - b + A't lp .-.Lng3.lngo e:rv ... mann 
Dr. Otto Auraeher 
Präs.Labg.Kom.RatDro Erich Ebert 
luge Görner 
Rosemarie Hessenoerger 
Dr. Eva Preiss 
Dr. Edmund Reichard 
lng. Alfred Satran 
Red. Alois Seebacher 
]\1aria Szecsi 
Dipl.-Ing" i'lilhelm Lilge 
Dr. Vierner Schindl 
Dr. Gertrude Wagner 
Dr. Otto Zöllner 
Dr. Rudolf Christian 
Robert Bauer 
,Dr.Ladislaus Blaschek 
Dr. Stefan Dolinay 
Dipl.-Ing. Alphons Donko 
Arch.Dipl.lng~Kurt Jirasko 
LWR.Dipl.lng.Richard Kaiser 
Dr. Thomas Lachs 
Dr. Erich Linke 
Dr. Karl ~~yerhofer 
Dr .. Robert \'iessely 
Univ.Prof.Dr .. Fr:i.tz Schönherr 
Ing.Ludwig Breit" 
Horst Cermak 

Dro Klaus Smolka 
Dro Gerhard Karsch 
Sekrg Rudolf Gamperling 
Flli Gerhard Paral 
Dr. Ernst i1assauer 
Dro Stefan Kloss 
Hofrat Direktor Dozent 
DDr. Friedrich Petuely 
KomoDr.'I:lolfgang Hauser 
Dr .. Alfred'Psota 
Dr. Herbert Gutwald 
Dro Johann Farnleitner 
Dr. Klaus Hecke 
Dr. Günter Lukas 
Dr. Hans Zikeli 
DRfm. Hans Prögelhöf 
Dr.OttoObendorfer 
Gen.Sekr.Dr.Otto Trautmann 
Dr. Oskar Hueber 
Hofrat \'lalter ,Bochdansky 
Köm.Rat Wa.lter Figdor 
Dr. Franz Trabauer 
Dr. Friedrich Praschinger 
Dr. Paul Schimka 
Dr. Karl Dexinger 
Dr. Alexander Pfann 
DKfm. Johann Hauf 

Dr. Wolfgang Cermak 
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Dir. ObLd,:!.R. Dipl. lng. Pranz Geiger 
Dr. Hella Hanslik 
Dr. lJorbert K.raus 
lng.Karl Litschka 
Dr. Heinz Raschka 
Bilde Seiler 
Henriette Schöchtner 
Dipl.lng.Hannes Spitalsky 
KomRat Pranz Xandner 
Prok~ Herbert Reimitz 
Alfred Dobner 
Dir.Dr. Franz Lettner 
Dr. Gottfried Holzer 
Abg. z .NRDr .I'·1a.;-cga Hubinek 
Dr. Hans Vlagrutsch 
Dr. Erich Schmidt 
lir. EI:ika Seda 
Komllat Dir.Kurt Smolka 
Ur. Peter Kapral 
Dr. Herbert Lang 
Heinrich Stahl 
Christine Bauer-Engel 
Eckehard Böving 
Dr .. Heinrich Calice 
Dr. Alfred Catharin 
Lim. Julian Griebl 
Hedi Jamm.ervoll 
Komm.Rat Franz Tost 
Vizepräsident 

.Abg.z.NR Otto Skritek 

Karl DirscIL"Ilied 
Präsident 
Konnn.Rat Carl Hans Schön­
bichler 
Dr. Theo Hildebrand 
Dr. Paul Kupka 
Sekretär Eduard Kalina 
Dr. Fritz Bem 

Blatt 20 

Ot:r..mar Luc ensky 
Kom.Rat Karl Basch 
Dr. Vi erner Dünser 
Dr. Helmut Haller 
lng. Helga Maser 
Dr. Oskar Rick 
Richard Schnabl 
Prok.lng. Erich P.Frieser 
Komm· .. Rat Alfred Weiß ' 
Gen.Dir.DKfm. Karl Kral 
BR Dr. Anlla Demuth 
Dr. Emanuel Guber 
DDr. Hans Hetl 
Univ.~~of.Dr@ Berbert Mittag 
Univ.Prof.Dro Karl Skowronnek 
Robert l\'larco 
Dr. Friedrich Swoboda 
DKfm. Edith Zimmermann 
Dr. Peter Ruth 
Dr. Helmut Ivo 
Gerlinde Ivo 
Min.Rat DDr. Lingens 
Ernst Krebs 
Herbert Olchowsky 
Bundes irlllungsmeis ter 
Josef Schärfl 

Erna Scheidl 
Inge Gerlinde Schreiner 
Arch •. Dipl.-Ing. Karl l>1ang· 
Prof. Karl Augustinus Bieber 
Dipl.-Ing. Thomas Stemberger 

BundesimmtL~gsmeisterstellver­

treter Johann Edelmann 

KOIDmo Rat Felix Effenberg 
BundesinnungsmeisterY~l Hejda 
Komm .. Rat Erich \\I'einberg'er 
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Blatt 21 

Obmann: Direktor Dr. Herbert SALZBRU1m 
. (WIFI der Bunde swirts chaft$kammer ) 

Stellvertreter: 

Schriftführer: 

Ka.ssier: 

Vertreter d. Hochschulen: 

Rechnungsprnfer: 

Dr. Bernd INGRISCH 
(Berufsförderungsinstitut) 

DKfm. Karl Leitner 
(Institut für moderne Industrieführung 
der Industr.iellenvereinigung) 

lng. Hermann REITSCHlTZ 
(ÖPZ) 
o.Prof.Ernest KULHAVY 
(Hochschule Llnz) 
gin • Rat Dr. Rupert ZlI''1NEffil1ANN· 
(ÖlAG) u.n~ 
Dr .\'lilfried lI1ündel 
(ÖAKT). 

!!.?-.ftf.?-hrb,eJrat (Funktionsperiode bis 29.701973) 

Dipl.-lng .. Erich L a tal 
Ko~~erzialrat Karl Z i z a 1 a 
Direktor Josef L ö w 
Österr. Au.tomobilfabrik - ÖAF, Gr-äf & Stift AG., 
KOli1merzialrat Anton Rottensteiner 
KOIrnerzia.lrat Dr. h.c. Hans 
Dr. Hans H a j e k 
Anglo-Element~ Vers.AG., 

E h gar t n e I' 

Komnerzialrat Georg Loh be r ger 
Ko~nerzialrat Friedrich Per k a 
Ka.."P.merra t Karl Raml 
]Tiedrich G r 0 n e man n 
Walter Dar m s t ä d t.e r 
Sekretär der Gewerkschaft Handel, Transport und Verkehr 
Alois S t ~ d 1 

Direktor Otto S p r i n ger 
Oberamtsrat lng. Alois 0 b e r t 1 i k 
Korr~erzialrat CarlR a i n er 
Robert F r e i tag . 
N.Sek"'etär der Ge\',erkschaft der Privatangestellten:. 
Dr. Friedrich C h 0 r ins k y 
!1obil-Oil--Austria AG.,· 

1431/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 21 von 35

www.parlament.gv.at



Kommerzialrat Heip~ich M e n a r d i 
Kammer der gewerblichen Wirtschaft für Tirel 
DKfmo ErichS c halle r 
BundeswirtschaftskaLqmer 
Diplo-Ingo Franz Gei ger 
Dr 0 Erns t 1-1 ass aue r 

Othmar L u c zen s k y 
Leitender Sekretär der Arbeiterkammer Wien 
Dro Erich S ch m i d t 
Sekretär des Österreichischen Gewerkschaftsbundes 
Ingo Helmut S t e n z e I 
Diplo-Ingo Heinz R i t t e r 
Dro Rolf E.. V e i t 
lugo Hans Hob 1 

Peter Man h a r d t 
Leopold Pos pis i 1 

Blatt 22 

Der Zentralen Arbej.:tsgruJme für die :Beratl.mp;;".yon Haßnahmell 
~ur ""ei teren Verbess.§Y'_w'1tLder. Leh.r:~J~Y~E~2.:P.s1l~~ g.ehören 
außer Beam.ten meines Ressorts als ~li tglieder folgende Per­
sonen an~ 

DKons~ Dr~ Hans H ä U sIe r A n gel i 
(Bundeswirtschaftskan~er) 

Dro Martin M e ehe s 
(Bundeswirtschaftskan1mer) 
Dro Georg Pis kat y 
(Bundeswirtschaftskammer .- "HFl) 

Sekretär Dro Friedrich Neu wir t 11 
(Österro Arbeiterkammertag) 
Sekretär Franz r,'1 r k v· i c k a 
(Österreichischer Gewerkschaftsbund) 
Sekretär Josef Rat h 
(Gewerkschaft der Ivletall- und Bergarbeiter) 
Profo Dipl.-lng. Werner J 0 h n 
(Bundesministerium für Unterricht und Kunst) 
r.linoRat Diplo-Ing. l!'riedrich Pan y 
(Bundesministeri~~ für Unterricht und Kunst) 
I-lin"Rat. Ha.9:-nhil .. Josef Rad 1 e g ger 
(Bundesministerium für Unterricht und Kunst) 
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Blatt 23 

Kura toriu..r11 des österr. Fremdenverkehrs 
"'2. -- ••• , .,.. 

Vertreter der EUL~desländer (Arbeitsgemeinschaft der Bundes­
länder) : 

w.Hofrat Dr. H z 0 u s 
Hofra t Dr. Iv1 a n z a n 0 

Ld. Fremdenverkehrsdirektor Dr. S 0 h m 
l 

Arbeitsgemeinschaft der Verbände der österreichischen Frem­
del1verkehrS'\'iirtschaft: 

Bundes sektions obmann 
Kom.-Rat L i 'ß bau e r 
Zentraldirektor 
Kom!, -Ra t M i 1 1 w i s eh· 

Syndiku.s Dr. Z'e d e k 

'lex'treter des Österreichischen Gemeindebv.ndes 'und des Öster­
reichischen Städtebundes: 

für den österreichischen Gemeindebund: 
Generalsekretär Ho~rat Dr~ H a m m e r 
für den Österreichischen Städtebund: 
der Obmann des Fremdenverkehrsausschusses 
Bürgermeister Prof. W al 1 n e ~ 

Am Kuratorium nehmen außerdem teil: 

Bundeskammer der ge\11erblichen Vfirtschaft: 
Kommerzialrat S c h ein e r 
Österreiqhischer Arbeiterkammertag 
Kammeramtsdirektor Dr. R.,o h r i n ger 
Präsidentenkonferenz der Landwirtschaftskammern 
Österreichs: 
Dipl.-Ing. \'1 ich a 
Österreichischer Gewerkschaftsbund 
Obmann S a i 1 e r 

:,\rbei tsy~eis tI Bundeswei te Finanzierungseinrichtune;en für 
die Industrie" 

DKfm. Günter K A H L E R 
Forschungsförderungsfonds der gewerbl. Wirtschaft 
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Dir. Dr. Peter S eHR A M K E 
Österr. Kommunalkredit AG 

Dr. Harald L A N" G 
Österr~ Investitionskredit AG 

Dr. Bndree I V A N K A 
Bundeskammer der gewerbl. Wirtschaft 
Sektion Industrie 

SR* Dr. Brich S T A R I N GER 
13undesmirüsterium für Finanzen 

TIm Dr. Franz L E N' E R T 
Bundesministerium für soziale Verwaltung 

Dr. Horst B E D N A R" 
Bundesministerium für soziale Verwaltung 

Dr. Helmut D 0 R N 
Bundesk~mner der gewerbl. Wirtschaft 
Finanzpolitische Abteilun~ 

Dr. Kurt B RUN 0 L D 
Bundessektion Geldkredit und Versicherun~swesen 

Dir. Dr. Helmut H a s c h e k 
Österr. Kontrollbank AG 

DKfm. Dr. Jörg 
EE-Fonds 

SCHRAM 

Dr. Peter KAP R A L 
Vereinigung Österreichischer Industrieller 

MR Dr. Franz M Ü L n E R 
BUL~deskanzleramt - ERP-Fonds 

~ili DDr. Gottfried Z WER E N Z 
Bundeskanzleramt - Sektion V 

J31att 24, 
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Dr. Klaus G 0 S Co,H L E R 
Hauptverband der Österr. Sparkassen 

Bürgschaftsfonds der 
Kleinge\verbekredi taktion 
Q. BtUldesministeriums für Hande~, 
Gewerbe und Industrie, Ges.m.b.R. 

;§.eira t_ für den ge\'lerblichen Rechtsschutz,: 

Bundeskammer der gevlerblichen 'Vlirtschaft 
Dr. Rudolf eHR IST I A N und 
Dr. Gerhard K.·:.A R S C H 

Ös-terr. Arbeiterkammertag 
Dr. Otto A U R ACH E R 

Vereinigung Österr~ Indastrieller 
D~. Otto H ART I G 

Präsidentenkonferenz der 
Landl'lirtschaftskammern Österreichs 

Österr. Gewerkschaftsbund 
Dr. :Brich SC H M I D T . 

Österr. Patentanwaltskcunmer 
Präsident Dipl.-Ing. Otto PUL I T ZER 

Blatt 25 

Österr. Vereinigung für Gewerbl.Rechtschutz u. Urheberrecht 
Präsident Dipl.-Ing. Walter R A M BUR GER 

DiplTlng. Dr. Hans BAR N S TED T 
Ring der Angestellten im gewerblichen Rechtschutz 

IIArbei tsgrupUe zur Vorbereitung eines Ent\'lUrfes für ein 
EGKS-Abkommen-Durchführu..T1gsgesetz" 

Gesand ter Dr. 11aschke 

I'rn. Dr • Beeli tz 
HS. Dr. Mutz 
Dir.Rat Dr. Pollakund 
Zentr.lnsp. Dr .. Uhlik 
~m Dr •. Degen' ,', 
Dr. Melis I 
Dr. Ertl ( 
Dr. 'Ve jbornyil .. 
Dr .. Heher ' ) " 

Bu..T1desministerium für Aus­
wärtige Angelegenheiten 
Bundeskanzleramt 
Bunde skanzleramt-Verfassungsdiens t 

Bundesministerium.für Verkehr 

Bundesmjnjster1um für Inneres 

Bundeskammer der gewerbl. Wirtschaft 
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Blatt 26 

DKfm. Dr. Janouschek Fachverband d. Berg-und Hüttendindustrie 

:Ort>. Placelc . Bund e skammer der ge~!lerbl 0 Wirtschaft -
Sektion Industrie 

Dro Oliva 
Dr. Lachs 
Dipl-V\'l.KrY"ml t 
Dro F..ruby 

Vereinigilllg Österro Industrieller 
Österr. Ge'..:erkschaftsbund 

Dir. Vlohlgemuth 
Dr. Hofstätter 
Dr. Operschall 
DI' 0 Englei tner 
Dr 0 Lov;i tzer 
DI'. Buchlehner 
Dr. Gfohler 
FJlo Roth 

Österr. Arbeiterkammertag 
\'falzstahlbüro 

VOEST-Alnine-Nontan AG .... 

Gebrüder Böhler & COo AG 

Schoeller-Bleckmann Stahlwerke AG 

Schmid tstahl"lerke 

Beirat, J..l'§',9h dem =G~~..;.rbesj:,rykturve.r:besserunr;sgesetz: 

SakE" Herbert JANAK, 

DKfm. Ferdinand ~~CINA9 
DDr 0 Heinxich~ KOPECKY, 
Ur. Leopold EHRENJ3ERGER p 

Ur. Gustav ZEDEK ,I 

Korlli~,-Rat Ferdinand ~~YR? 
A bg • z" IrR Kurt NtJ"HLBACHER, 

Arbei terkarnmer 
If 

Bundeswirtschaftskarmner 
tI 

Il 

11 

u 

Dem "Jntermini~tfr.1,,~..lle111eamtel1ausschuß iHr Investorenberatung tt 

,gehören in erster Linie die zustä."'1digen Fachabteilu..11.gen der 
berührten Bundesdienststelleu an, die im allgemeinen durch den 
j e\'leiligen Abteilungslei ter oder in seinem Auftrag durch einen 
zugeteilten Beamten vertreten sind. Folgende Dienststellen, 
außer dem BUL11.desministerium für Handel, Gewerbe und Industri~ 
sind in dem Ausschuß vertreten: Bundeskanzleramt (Sektion V), 
Bundesministerium für soziale Verwaltung (Informationsdienst 
für Standortfragen des Arbeitsmarktes, Arbei tsmarktverv'l8.l tune) , 
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Blatt. 27 

Bundesministerium für Finanzen "T~' "~ . .,.; .... -I-,",,..l ... .,..f'tl ; ,..'ha Abteilu.np:) ~ \ \ V V..L.J\..OVV~..L. "0\;"'''-'''''''''' ............. "' ...... ....., _ ~ 

Bu.."1.desministerium für Land- u...."1d Forstwirtschaft ( Sektion 11 

und Sektion IV) IDld Österreichische Nationalbank(Büro für 

Überwachung des ZahlungsverkelITs mit dem Ausland). 

t!Beira t ~UF. Förderung der Zuckerverwer1!!nR u....'1d der Stärkeför­

,9..§rung (Nitglieder und Ersatzmitglieder): 

rL~ Dr. Kaber und Kom.Dr.Ditfurth (Bundesministerium für , 
Finanzen), Sekt .. Rat DKfm. BeIz und Koär Dr. Seibold (BlLYldes-

mirüsterium für Land- 1LYld ForstWirtschaft), DKfm. Blaha u...""ld 

Dipl.-Ing. v[eihs (Arbeiterkammertag). Dr. Ertl und Dr. Schwarz 

(Bundeswirtschaftskammer), Dr. Lachs und Dr. Schmiedt (ÖGB), 
Dr. Korbl u...."1d Dr. Szlezalc (Präsidentenkonferenz). 

~QF Arbeitsgrupne zur Lösung de~ Probleme landwirtschaftliche~ 

~~r~rbe;tungserzeugnisse gehören Vertreter der Bundeswtrtschafts­

karr~er, des Österreichischen Arbeiterkammertages, der Präsidenten­

konferenz der Land\'lirtschaftskam.lilern so,.'{ie des Österreichischen 

Gm·,rerkschaftsbundes an. 

Aessortfre.m.g._~ r-ii tglieder des gemä,ß ~. -i 5 des Au~~nhandelsß,esetz,e~ 

zusarrunengesetzten Beira.t~ sind (IlAuße;nJ1ap.delsbeirat~lE. 

Bundesministerium für Auswärtige Angelegenheiten: 
(1 Vertreter) 

Bundesmil1isterium für :;::oziale Verv/altung: 
Sekt.Rat Dr. Steinbach, VB. Dr. Hul};:a 

Bundesministerium für Finanzen: 
Sekt.Rat Dr .. Reichenfelser, Sekt.Rat Dr. Stierle 

Bu.."I1desministerium für Land- und Forst\'rirtschaft: 
11in.Rat Dvv[ .. Oemer, Sekt.Rat DKfm. BeIz 

BUl1deskammer der ge''Ierblichen Wirtschaft: 
Dr.. S tadler-\'{o Iffers grün , DUm. ~leihs-Riehl 

Österreichischer Arbeiterkammertag: 
. Dr •. Zöllner, DvW .. Kr;Y"\'Y1.1l t 
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Blatt 28 

Präsidentenkonferenz der Landvlirtschaftskammern Österreichs: 
Dipl.-InK. Kucera, Dipl.-Ingo Strasser 

Bundesländervertreter: RS.Andexlinger, Fach-OInsp.Figo 

Österreichische Nationalbank: 
Kontr. Leeb, OKontr. Pipelka 

Btu~desministerium für Gesundheit tUld Umweltschutz: 
I"iag. Jörg Jordan (als Sachverständiger) 

.Irg Rahmen des Beirates nacJ1 dem Antidumpinggesetz 1971 

PZ\v. nach dem Anti-Harktstörungsgesetz 1971 ltlaren tätig: 

,Bundesministerium für Irmeres: 
Min. Rat Dr. Singer 

Bundesministerium für soziale Verwaltung: 
.Sekt.Rat Dro Steinbach 

Bundesministerium für Finanzen: 
Min.Rat Dr. Rieder 

Bundesministeriu..rn für Land- und Forst"'lirtschaft: 
Nin~Rat ::OvvI" Oerner 

Bundeskammer der ge1'lerblichen 'i'lirtschaft: 
Dr" .Gleissner 

Österreichischer Arbeiterka~mertag: 
Dv\i" Kry"\"lUl t 

Präsidenteru(onferenz der Landwirtschaftska~~ern Österreichs: 
Dipl.-Ing. Kucera 

Österreichischer Gewerkschaftsbund: 
Dr. Lachs 

Vereiniglli~~ österreichischer Industrieller: 
Dr. vfeber t.uls Sachverstä.11diger) 

fi,rbei tsausschuß für \drtschaftliche LandesverteidigunF; 

Bundeskanzleramt, Sektion IV 1 
verstaatlichte UnternehmcUlgen 
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Bundesministerium für Bauten und Technik, 
NRDipl .. -Ing. Golliasch 

BundesministeriUr:l für AUS\'lärtige Angelegenheiten, 
Gesandter Dr. Karl Fischer ' 

Bundesministerium für Inneres, 
r·m Dr. Gottfried Li:povi tz 

Bundesministeriumfür Soziale Verwaltung, 
Vffi Dro Kammenitschek 

Bundesministeriura für Finanzen, 
rEn. Sekr .. Ernst Kinast 

Bundesministeri~~ für Land- und Forstwirtschaft, 
Hin. Rat Dr .. Frieviasser 

Bundesministerium für Verkehr, 
Nin o Rat Dr. Erich Polacek 

Amt der Vliener Landesregierung f 
ämtsführender Stadtrat Dr. Rannes Krasser 

Amt der }T.Ö. Landesregiermig, 
ORR. Dr .. Johann Neumayer 

Amt der O.Ö. Landesregierung, 
lli~oDro Bav~gartne~ 

Amt der Salzburger IJandesregierung, 
woHR. Dipl .. -Ing. Dr. Jo,nak 

Amt der Steiermärkischen Landesregierung, 
HR Dro Helmut Kreuzwirth 

Kammer d. get>lerbl. \'lirtschaft für Steiermark, 
Dr. Nikolaus Kotzbeck 

Amt deD:' Kärntner Landesregierung, 
LORR. Franz Strafner 

Amt der Tiroler Landesregierung, 
HR Dr. JosefPig 

Amt der Vorarlberger Landesregierung, 
H. LH.R. Dr. Anton Sutterlüty 

.Amt der Burgenländischen Landesregierung, 
LORR. Dr. Adal-oert Vukovi ts 

Bundeskammer der g\verblichen \'lirtschaft 
Dr .. Knoll 
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Österr. Arbe i terkammertag , 
DKfm. Hauf 

Blatt 30, 

Präsidente:bJconferenz d. Land\t{irtschaftskammern Österreichs 
Dr .. ''lej\'1oda 

!..!jJei tskreis für vrirtschaftliche Um\\rel tnoli tik 

Bei (liesen Arbeitskreis sind ständige Vertreter der B1indes­

kammer und der Industriellenvereinigu...'rlg nicht nominiert. 

Lediglich für die Bundeskrulli~er nimmt Dro Knoll in seiner 

Fun};:tion als mi-Beauftragter der Bundes,.,irtschaftskammer 

teil .. 

1431/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original)30 von 35

www.parlament.gv.at



Blatt l1 

§!9. 9.) "\'[ie hoch ist die Entschädigung bzw. Entlolmung, 
die diese Personen für ihre r1itarbeit beziehen 
oder bezogen haben; namentlich aufgeschlüsselt?" 

Die in den oben angeführten Beiräten, Kommissionen, 
Projektgruppen etc. mitarbeitenden Personen erhalten 
für ihre Tätigkeit vom ho. Ressort weder eine Ent­
schädigung noch eine Entlolmungo , 
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Blatt 32 

ad 10.) Il~'ielche Enqueten vrurden oder werden 1972 und 1973' 
von Ihnen abgehalten? 

IV. Österreichisches Konsumentenforum, 300 November 1972. 
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ad 11'. 1 11 Zu welchen Ergebnissen füm:'ten sie und wo fi.nden 

dia:eErgebnisse ihren Niederschlag, bzw. wie werden 
diese Ergebnisse weiter behandelt?" 

Die auf dem IV. Konsumentenforum gemachten Vorschläge 
und Forderungen slnd teilweise· dem Konsumentenpolitischen 
Beirat und. seinen Ausschüssen zur V/ei terbearbei tung 
übergeben und teilweise an die zuständigen Ressorts l 

weitergeleitet worden. 
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Blatt 31 

ad J2d. ff1ielches Timing legen Sie den in diesen Enqueten 

behandelnden Problemen zu irll'erLösung zugrunde?" 

Auf Grund der diesbezüglichen Anregungen, die sich aus 

dem KonsUmentenforum ergeben s ·~d nach Beschluß durch den 
KOnSlli'1lentenpolitischen Beirat werde die diversen Themen 

unverzüglich den Ausschüssen zur Bearbeitung übergeben. 
Als Schwerpunkte de2~ weiteren Arbeit sind anzusehen: 

Text11pflegekennzeiclmung, Produlctdeklara tion, wettbe': 

'-1erbsfördernde I'1aßnahmen., I\.'Iusterverträge für verschiedene 

Branchell r Klarheit u..l1o. '\tiahrhei t in der ReisebürO\'lerbung, 

Schaffung fairer \iettbm'lerbsbedingungen. 
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BJ.a,tt 22 

~d 13. ). "Hab8-i1 Sie - entsprechend der mit Nachdruck ange­
kündigten Finanzplanu..."1g - auch Finanzierunespläne 
zu dem jeweiligen Problemh.Teis, der Gegensta.."'1d der 
Arbei ten in d.en Projektgruppen, Beiräten, Kommissionen, 
Konferenzen, Ausschüssen und sonstigen Arbeitsgruppen 
und Enqueten ist oder vlar, ausgearbeitet?" 

§..tL:.L4..J. IIT~jenn ja 1 wie lauten diese?\! 

PUl' den gesamten Ressortbereich \'lird jedes Jahr auf Grund 
des Budgetgesetzes ein Finanzplan ausgearbeitet. Für die 
einzelnen Teilbereiche der Tätigkeiten des Ressorts, die 
au.f die Arbeiten in den Projektgruppen, Beiräten; KOIrJIlissionen; 
etc; • Bezug haben, \'lar bisher im Hinblick auf die Art der 
Tätigkeit und die Höhe der erforderlichen Hittel die Aus­
arbeitung eines gesonderten Finanzplans im Rahmen des 
Gesamtfinanzplanes des ho. Ressorts nicht notwendigo 
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